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Eichenau, 20.02.2015 
 
 
Antrag: Prüfung eines Ratinformationssystems (RIS) für eine Umsetzung in 2016 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates, 

die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt, der Gemeinderat möge nachstehenden 
Antrag beschließen: 

Antrag: 

1. Die Verwaltung prüft welche Voraussetzungen für die Errichtung eines voll 
funktionstüchtigen Ratinformationssystems (RIS) geschaffen werden müssen.  

2. Die Verwaltung legt im Rechnungsjahr 2015 (bis Oktober 2015) eine 
Kostenschätzung für eine Umsetzung in 2016 vor. 

Ausführung: 

Zur Verbesserung der Transparenz sowie zur Reduzierung von Papierressourcen wird 
ein RIS für die Gemeinde Eichenau in Betracht gezogen. Dieses RIS soll allen 
Gemeinderäten zur Verfügung gestellt werden. Darüber hinaus soll die Verfügbarkeit auf 
das RIS für Beiräte und Mitglieder von Ausschusssitzungen ebenfalls gewährleistet 
werden.  

Das RIS beinhaltet mindestens die Unterlagen und Niederschriften der 
Gemeinderatssitzungen, Ausschusssitzungen sowie der Beiratssitzungen. Alle 
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Gemeinderäte sowie Beiräte haben Zugriffsmöglichkeiten auf die Unterlagen auch wenn 
sie einem Beirat oder einem Ausschuss nicht angehören. 

 

Auch die Eichenauer Bürgerinnen und Bürger sollen von dem RIS profitieren, indem Sie 
über die Eichenauer Internetseite ebenfalls alle öffentlichen Unterlagen zu 
Gemeinderatssitzungen einsehen können.  

Die Umsetzung eines RIS ermöglicht allen Beteiligten ein unabhängiges, papierloses 
und damit platzsparendes Datenarchiv aufzubauen. 

U.a. die Stadt Fürstenfeldbruck arbeitet bereits mit einem RIS und lobt diese 
Vorgehensweise parteiübergreifend. Ebenfalls im Kreistag ist eine Umsetzung eines RIS 
für 2015 beschlossen worden.  


